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Aufwachsen im Zeitalter digitaler Medien

| Was die Medien dazu sagen . . . 
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Aufwachsen im Zeitalter digitaler Medien

| Was die Mediennutzungs-
forschung dazu sagt
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Beliebteste Freizeitaktivitäten 6- bis 13-Jährige

| Quelle: MIKE Studie 2019
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https://www.zwergehuus.ch/magazin/sport-fuer-kinder/



Gerätebesitz 6- bis 13-Jährige

| Quelle: MIKE Studie 2019

10



Freizeitaktivitäten mit Medien 6- bis 13-Jährige

| Quelle: MIKE Studie 2019
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Freizeitaktivitäten mit Medien 6- bis 13-Jährige

| Quelle: MIKE Studie 2019
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https://www.internet-abc.de/eltern/



Beliebteste YouTube-Kanäle 4.–6. Klasse

| Quelle: MIKE Studie 2019
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Chancen
Lernen

| Spielerisch lernen

| (Medien-)kompetenzen erwerben

| Umgang Multifunktionalität

Orientieren in Mediengesellschaft

| Flexibilität

| Vernetzt sein

| Positive Identifikationsangebote

| Organisatorischer Helfer (z.B. Planung 
Familienalltag)

Beziehungen pflegen

Zugehörigkeitsgefühl

Entspannen

Risiken
Zu viel Zeit / Online-Sucht

| Gamen / Glücksspiel / Online-Konsum

Ungeeignete Inhalte

| Gewalt / Pornografie / Extremismus

Ungeeignete Kontakte

| Cybergrooming / Sextortion

Ungeeignetes Verhalten

| Cybermobbing / Sexting / Preisgabe von Daten / 
Verletzung Rechte anderer / Medien als 
Schuldenfalle / Cybergrooming / Sextortion

Gesundheitliche Risiken

| z.B. Haltungsschäden / Schlaf- oder Konzentrations-
störungen

Chancen und Risiken der Mediennutzung
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Risiko 1: Ungeeignete Inhalte — Pornographie 

Verboten ist: 

| «anbieten, zeigen ... von porno-

grafischen Vorführungen einer 

Person unter 16 Jahren»

| «herstellen ... zeigen ... zugän-

glich machen von pornografi-

schen Darstellungen mit Kindern 

oder Tieren»

| Wichtig: Kinder ab 10 Jahren 

sind strafmündig  

| Busse, Gefängnis, Einziehen 

von Gegenständen

Art. 197 StGB – Pornografie

Seite 15



Risiko 2: Ungeeignete Inhalte — Gewalt

| «Herstellen, einführen, lagern, in 

Verkehr bringen, anpreisen, 

ausstellen, anbieten, zeigen, 

überlassen oder zugänglich 

machen von Darstellungen 

grausamer Gewalttätigkeiten 

gegen Menschen oder Tieren ist 

strafbar.» 

| Bei fiktionalen Darstellungen: 

Alterskennzeichnung beachten

Art. 135 StGB – Gewalt

Seite 16

Bild: Shutterstock



Risiko 3: Ungeeignete Inhalte — Extremismus

| Aufruf zu Hass / Diskriminierung

| Verbreitung von Ideologien

| Organisation etc. von Propaganda

| Herabsetzung / Diskriminierung in 

Menschenwürde verletzender Form

| Leugnen von Völkermord / Verbrechen 

gegen die Menschheit

| Leistungsverweigerung

StGB 261bis – Antirassismusstrafnorm

Seite 17

Jüdischer Friedhof in Frankreich, Keystone



Risiko 4: Ungeeignete Kontakte – Cybergrooming

| Kontaktaufnahme von Erwachsenen mit 

Kindern und dem Ziel, sexuelle 

Handlungen vorzunehmen

| Erwachsene machen sich strafbar, wenn 

sie sich an einem vereinbarten Treffpunkt 

einfinden

Pädosexuelle Übergriffe auf Minderjährige 

Seite 18

projuventute



Risiko 5: Ungeeignetes Verhalten – Cybermobbing / Cyberbullying

| Wiederholtes Fertigmachen von Einzelnen 

oder Gruppen mit aggressiven Nachrichten

| Verlust von Selbstvertrauen, 

Angstzustände, Depression, . . . als 

mögliche Folgen

| Üble Nachrede, Verleumdung, 

Beschimpfung, Drohung als mögliche 

Straftatbestände 

Beschimpfen, demütigen, auslachen . . . 

Seite 19



Risiko 6: Ungeeignete Kontakte — Sextortion (Sex + Extortion = Erpressung)

| Erwachsene beschaffen sich unter 

falscher Identität freizügige Bilder 

von Kindern/Jugendlichen und 

drohen diese zu veröffentlichen

| es geht um Erpressung mit dem 

Ziel (a) noch mehr Fotos/Videos; 

(b) Geld zu bekommen; (c) Treffen 

zu vereinbaren

| Straftatbestände: Nötigung, 

Erpressung, sexuelle Belästigung 

... 

Erpressung aufgrund freizügiger Bilder/Videos 

Sextortion geschieht häufig im 

Zusammenhang mit Sexting

Seite 20



Risiko 7: Ungeeignetes Verhalten — Sexting

| Versenden von erotischen Selfies über 

WhatApp, Snapchat usw. 

| Grösstes Risiko: Schnelle Verbreitung, 

nur schwer löschbar 

| Sexting wird oft mit Erpressung 

kombiniert (Sextortion), strafbar

| Wichtig: betroffene Kinder stärken, 

Missbrauch (Täter:innen) verurteilen, 

nicht Selbstdarstellung (Opfer)

Vorsicht mit freizügigen Darstellungen

Was harmlos beginnt kann schnell 

zum Problem werden

Seite 21



Risiko 8: Ungeeignetes Verhalten — Preisgabe von Daten

Sensibilisierung zu einem verant-

wortungsvollen Umgang mit den 

eigenen Daten im Netz. 

| welche Daten / Informationen 

gebe ich von mir bewusst oder 

unbewusst preis? 

| Was können die Folgen der 

immer stärkeren Vernetzung 

von Daten sein? 

| Das Internet vergisst nie – was 

im Netz ist bleibt im Netz

Vorsicht beim Preisgeben von persönlichen Daten

Persönlichkeitsschutz; 

Schutz der Privatsphäre
Seite 22



Risiko 9: Ungeeignetes Verhalten — Verletzung der Rechte anderer

| Respektieren der Privatsphäre anderer

| Keine Verbreitung von Texten, Bildern ... 

ohne Quellenangabe oder Einverständnis 

| Kein Hochladen von urheberrechtlich 

geschütztem Material

Urheberrecht, Recht am eigenen Bild, auf 

Privatsphäre

Seite 23
© AFP Photo, Georges Gobet



Risiko 10: Ungeeignetes Verhalten — Medien als Schuldenfalle 

| Kosten für Abo, Apps, Upgrades

| Verlockungen des Konsums 

(Onlinehandel)

| Bewusst werden über Folgen 

einer Schuldenspirale

| Budgetieren/richtiger Umgang 

mit Geld lernen

| Z.T. schulische Angebote des 

Verbands der 

Betreibungsbeamten 

Seite 24



Das ganze «Sündenregister» (projuventute.ch/Medienkompetenz)





Aufgaben der Schule
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Chancen stärken Risiken vermindern



«Schüler/innen können sich in der physischen 
Umwelt sowie in medialen und virtuellen 
Lebensräumen orientieren und sich darin 
entsprechend von Gesetzen, Regeln und 
Wertesystemen verhalten.» 

MI 1.1 d «können Regeln und Wertesysteme 
verschiedener Lebenswelten unterscheiden, 
reflektieren und entsprechend handeln (z.B. 
Netiquette, Werte in virtuellen Welten)»

MI 1.1 Leben in der Mediengesellschaft

MI 1.1 c
«können Folgen medialer und virtueller Handlungen 
erkennen und benennen (z.B. Identitätsbildung, 
Beziehungspflege, Cybermobbing)»



«Die Schülerinnen und Schüler können Medien 
und Medienbeiträge entschlüsseln, reflektieren 
und nutzen.»

MI 1.2 Medien und Medienbeiträge verstehen

MI 1.2 c «können mithilfe von vorgegebenen 
Medien lernen und Informationen zu einem 
bestimmten Thema beschaffen (z.B. Buch, 
Zeitschrift, Lernspiel, Spielgeschichte, 
Website)»

MI 1.2 «können die Grundfunktionen der 
Medien benennen (Information, Bildung, 
Meinungsbildung, Unterhaltung, 
Kommunikation)»

Fake news – Falschmeldungen, die wie echte Meldungen aussehen 
Hoaxes – Scherze, z.B. Aprilscherz 
Satire – Übertreibungen / Spott  . . . 
Verschwörungstheorien – (z.B. Mondlandung, die nie stattgefunden haben
soll)

Auseindandersetzung mit Begriffen wie «Wirklichkeit», «Fiktion», 
«Virtualität» . . . 

Kritisches Denken



«Die Schülerinnen und Schüler können 
Gedanken, Meinungen, Erfahrungen und Wissen 
in Medienbeiträge umsetzen und unter Einbezug 
der Gesetze, Regeln und Wertesysteme auch 
veröffentlichen»

MI 1.3 Medien und Medienbeiträge produzieren

MI 1.3 d «können Wirkungen eigener 
Medienbeiträge einschätzen und bei der 
Produktion entsprechend berücksichtigen»

MI 1.3 e «können Medieninhalte 
weiterverwenden und unter Angabe 
der Quelle in Eigenproduktionen 
integrieren (z.B. Vortrag, Blog/ 
Klassenblog)»



MI 1.4 Mit Medien kommunizieren und kooperieren

Die Schülerinnen und Schüler können Medien 
interaktiv nutzen sowie mit anderen kommunizieren 
und kooperieren.

MI 1.4 c «können mittels Medien kommunizieren 
und dabei die Sicherheits- und Verhaltensregeln 
befolgen»

MI 1.4 d «können Medien gezielt für kooperatives 
Lernen nutzen»



| MI 2.1a «können Dinge nach selbst 
gewählten Eigenschaften ordnen, damit sie 
ein Objekt mit einer bestimmten 
Eigenschaft schneller finden (z.B. Farbe, 
Form, Grösse)»

MI 2.1 Datenstrukturen



| «Die Schülerinnen und Schüler können einfache 
Problemstellungen analysieren, mögliche 
Lösungsverfahren beschreiben und in Programmen 
umsetzen» 

MI 2.2 Algorithmen 



| «Die Schülerinnen und Schüler verstehen Aufbau 
und Funktions- weise von informationsverarbei-
tenden Systemen und können Konzepte der 
sicheren Datenverarbeitung anwenden» 

MI 2.3 Informatiksysteme

PHTG: MakerSpace —› makerstars.org/2020/12/27/der-raupenroboter/



Aufgaben der Eltern
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Aufgaben der Eltern
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Zusammenspiel Eltern und Schule

| https://av.tg.ch/
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